
Ewald Lotze

Optimierung der Arbeitsabläufe durch 
den Werkzeugcontainer

Durch Witterungseinfluss verschmutzte, 
nasse und defekte Maschinen sowie Werk-
zeuge haben die Firma veranlasst, eine 
Transport- und Aufbewahrungslösung für 
ihre Bauwerkzeuge zu entwickeln. Dieser 
Container besteht aus verzinktem Stahl-
blech (1.600 x 650 x 800 mm) mit Rol-
laden. Eine Bestückung und Entnahme ist 
wettergeschützt möglich.

Im Rahmen der Arbeitsvorbereitung 
für die Arbeitsaufträge packen norma-
lerweise Mitarbeiter jeden Morgen ihre 
Werkzeuge aus der Werkstatt in den LKW. 
Alternativ konnte ein teures Spezialfahr-
zeug (Werkstatt-Transporter) angeschafft 
werden (rechnet sich in der Regel für 
kleinere Handwerksbetriebe nicht). Durch 
die Innovation entfällt diese Arbeitsvorbe-
reitung. Die Werkzeuge sind im Container 
auf der Ladefläche griffbereit vorhanden. 
Die Mitarbeiter können gleich zur Bau-
stelle fahren (ggf. müssen nur noch weni-
ge Spezialwerkzeuge eingepackt werden). 
Zusätzlich ist es möglich, den Werkzeug-
container zwischen verschiedenen Fahr-
zeugen bei Bedarf auszutauschen.
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Abstützsystem für Fachwerkfassaden

Die Firma entwickelte ein Abstützsystem, 
mit dem Fachwerkhäuser ressourcenscho-
nend saniert werden können.

Normalerweise wird bei der Sanie-
rung eines Fachwerkhauses ca. 50 Pro-
zent der Fachwerkfassade beschädigt bzw. 
zerstört, da die einzelnen Gefache aufge-
schlagen werden müssen. Anschließend 
erfolgt dann die Schließung, das Anputzen 
und das Nachstreichen. Das Abstützsys-
tem des Bauunternehmens Ewald Lotze 
berücksichtigt die Empfindlichkeit sanie-
rungsbedürftiger Häuser und verhindert 
eine grobe Beschädigung der Gebäude.
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Montageplatte für Holzhausbau

Der Wunsch eines Kunden nach einem 
Öko-Holzhaus in Holzrahmenbauweise 
stellte das Unternehmen vor die Frage: 
Manuelle Fertigung nach traditioneller 
Art oder Montagetisch kaufen für ca. 
30.000 Euro? Ein Kauf ließ sich bei zwei 
bis drei Häusern im Jahr nicht finanzie-
ren, manuelle Fertigung ist nach alter 
Zimmerart zu aufwändig und damit zu 
teuer. Die Montageplatte ermöglicht eine 
schnelle und wirtschaftliche Fertigung der 
Holzwände des Hauses und stellt eine 
Verbesserung zur bisherigen Herstellungs-
weise dar.

Holzhäuser konnten in der Vergan-
genheit nur von Fertighausanbietern zu 
marktfähigen Preisen hergestellt werden. 
Nur bei diesen Spezialisten waren in der 
Vergangenheit die notwendigen techni-
schen Voraussetzungen/Maschinen wirt-
schaftlich.
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